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Landkreis Diepholz  
Herrn Landrat Cord Bockhop 
Niedersachsenstr. 2                4. August 2017 
49356 Diepholz 
 
 
 
Prüfauftrag Verlängerung der Buslinie 138 
 
 
Sehr geehrter Herr Landrat, 
 
ab August 2017 ist die Taktung der Buslinie 138 zwischen Sulingen und Nienburg erwei-
tert worden. Eine Evaluierung im Rahmen des zweijährigen Probebetriebes ist vorgese-
hen.    
Die SPD-Kreistagsfraktion beantragt, im Zuge der Evaluierung auch zu prüfen, ob eine 
Verlängerung der Verbindung von Sulingen hinaus bis Diepholz möglich und sinnvoll ist. 
 
Begründung 
 
Das Land Niedersachsen hat sich zum Ziel gesetzt, alle Regionen bedarfsgerecht in den 
ÖPNV einzubeziehen und an die überregional bedeutsamen Bahnknoten anzubinden.   
Für alle Räume, in denen eine Ausweitung des schienengebundenen Verkehrsangebo-
tes als wirtschaftlich nicht vertretbar erachtet worden ist, wurden deshalb Möglichkeiten 
und Konzepte erarbeitet und geprüft, wie das Schienennetz durch schnelle und komfor-
table Landesbuslinien sinnvoll ergänzt werden kann.  
Die Landesbuslinien sollen schnelle Verbindungen zwischen Aufkommensschwerpunk-
ten mit Stundentaktung aufbauen. Da für den Bereich Sulingen-Nienburg jetzt ein Probe-
betrieb für eine erweiterte Verbindung vorgeschlagen wird (LK Vorlage 2017/007f.), 
macht es Sinn, den Vorschlägen des Landes schon jetzt stärkere Aufmerksamkeit zu 
widmen und in die Analyse mit einzubeziehen. 

 

 
Mit freundlichen Grüßen 

 
Astrid Schlegel 
Fraktionsvorsitzende 


